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Anlässlich der Deutschen Meisterschaft Feld in Ahlhorn wurde ich nach Umlaufbeschluss des 
Präsidiums am 19.08.2018 zum Nachfolger Bernhard Hoffrichters als Präsidiumsmitglied für 
Recht und Ordnungen bestellt und nehme die entsprechenden Aufgaben gem. Anlage 12 zur 
Geschäftsordnung der DFBL kommissarisch wahr. 
 
Bei den Deutschen Meisterschaften Halle in Moslesfehn (Frauen am 9./10.03.2019) und in 
Mannheim (Männer am 16./17.03.2019) habe ich u. a. die Spielberechtigung geprüft (Pass-
kontrolle) und war Schiedsgerichtsvorsitzender; keine besonderen Vorkommnisse. 
 
Für die DFBL habe ich an zahlreichen Gesprächen mit dem DTB wegen der Einführung des 
Startpassystems teilgenommen, u. a. am 18.10.2018 in Frankfurt, am 25.11.2019 in Alsfeld, 
am 25.01.2019 in Frankfurt und nochmals am 24.04.2019 in Frankfurt. Die Ergebnisse waren 
u. a. Gegenstand mehrerer Telefonkonferenzen des Präsidiums sowie der Präsidiums- und 
Hauptausschusssitzung am 26./27.04.2019 in Alsfeld, an denen ich jeweils mitgewirkt habe.  
 
Die Geschäftsstelle habe ich monatlich bei der Überwachung von Zahlungseingängen (u. a. 
Meldegelder, Gebühren, Veranstalterabgaben und Ordnungsgelder, Abrechnung der Regio-
nalobleute) unterstützt. 
 
In Zusammenarbeit mit den zuständigen Präsidiumsmitgliedern habe ich die Ordnungsgemäß-
heit bzw. Aktualität der Ausschreibungen, Wettkampfbestimmungen und Spielordnung 
(SpOF) für die Hallenrunde 2018/19 und die Feldrunde 2019 jeweils geprüft und ggf. ange-
passt bzw. aktualisiert. Wegen des ab dem 30.06.2019 auch für Faustball gültigen DTB-
Startpasssystems bestehen Übergangsregelungen. Die SpOF soll hinsichtlich der Spiel-
berechtigung kurzfristig angepasst werden (Kellinghusen, 30.08.2019). 
 
Bemerkenswert ist, dass der Spielbetrieb in der 1. Frauen-Bundesliga Halle Süd nach 
Entscheidungen der Staffelleitung im Ergebnis zur Disqualifikation von drei Mannschaften 
führte. In einem Falle wurde die Entscheidung nach Einspruch durch das Schiedsgericht 
bestätigt.  
 
In mehreren Fällen habe ich telefonisch oder per Mail Auskunft in Ordnungsfragen erteilt 
sowie bei der Einhaltung von Bestimmungen mitgewirkt (insbes. Jugendnachweis).  
 
 
Bert Märkl, 24.06.2019 


